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»Ich habe Horst für
das Finale geschont«
Duell der Brüder im Herren-Halbfinale 55+

B i e l e f e l d  (WB/fbr). Zu
einem nicht gewöhnlichen
Match kam es am Samstag bei
den Tennis-Stadtmeisterschaf-
ten auf der Anlage des Gastge-
bers THC Gelb-Weiß. Im Halbfi-
nale der Herren 55+ standen
sich auf der schmucken Anlage
am Studentenweg die Brüder
Horst und Detmar Fahlbusch
gegenüber.

»Ich hätte gern gegen einen
anderen gespielt, doch schon nach
der Auslosung dieser Altersgruppe
war mit klar, dass ich im Halbfi-
nale gegen meinen Bruder Detmar
antreten muss,« meinte der jünge-
ren der Fahlbusch-Brüder Horst.
Er war auch der Topgesetzte die-
ser Altersklasse, während sein
älterer Bruder Detmar die dritte
Position einnahm.

Die Favoritenrolle schob Det-
mar auch seinen Bruder zu. »Er ist
ehemalige Landesligafußballer
und sportlich besser drauf«, mein-
te Detmar Fahlbusch vor dem
ersten Aufschlag. Zwar schwingen
beide beim Tennispark das Racket,
doch schon seit langer Zeit haben

sie sich nicht mehr bei einem
offiziellen Match gegenüberge-
standen. »Zuletzt war dies bei
einem gemeinsamen Urlaub in der
Türkei der Fall. Es ging um 30
Liter Bier und das Match steckte
voller Emotionen, ging es bei
strittigen Bällen sehr schön verbal
zur Sache. Wie das halt so ist bei
Brüdern«, erklärte Horst Fahl-
busch mit einem Schmunzeln auf
den Lippen und begab sich mit
seinem Bruder zum Centre-Court. 

Dort bestätigte Horst Fahlbusch
die ihm von seinem Bruder zuge-
ordnete Favoritenrolle und ge-
wann sicher mit 6:1, 6:1. »Er hat
verdient gewonnen. Zwar keine 30
Liter Gerstensaft wie damals in
der Türkei, doch dafür steht er im
Finale, welches er jetzt hoffentlich
auch gewinnt«, meinte der unter-
legene Detmar Fahlbusch. Im
Endspiel traf Horst Fahlbusch auf
Hans-Jürgen Krause vom SC Lä-
mershagen und erfüllte den
Wunsch seines Bruders mit einem
6:2,6:3-Erfolg und war Stadtmeis-
ter der Altersklasse 55+ der Her-
ren. »Den Titel hat er auch nur
gewonnen, weil ich ihn im Halbfi-
nale geschont habe«, kommentier-
te Detmar Fahlbusch den Erfolg
seines Bruders.

Bruderduell im Halbfinale: Horst Fahlbusch (links) besiegte seinen Bruder
Detmar und wurde später Stadtmeister der Herren 55+. Foto: Franz Braun

Stadtmeisterin bei den Damen wurde die 15-jährige Samira Mecherfi vom
Bielefelder TTC.  Foto: Franz Braun

Daniel Borchert vom Bielefelder TTC wurde in einem auf hohem Niveau
stehenden Finale Stadtmeister der Herren A. Foto: Franz Braun

Borchert gewinnt tolles Vereins-Herren-Duell
Ergebnisse der 20 Altersklassen der Tennis-Stadtmeisterschaften beim THC Gelb Weiß – Drei Herren-Titel für TC SuS

Bielefeld (WB/fbr). Die Ergeb-
nisse der Bielefelder Tennis Stadt-
meisterschaften 2008 um die Po-
kale der Stadtwerke Bielefeld,
Halbfinale, Damen Einzel A: Belan-
cic, Ivana (BTTC) - Kampmann,
Kirsten (TC Dornberg) 6:2,6:2. Me-
cherfi, Samira (BTTC) - Mocek,
Katrin (TC Brackwede) 6:2,6:3. Fi-
nale: Belancic, Ivana (BTTC) - Me-
cherfi, Samira (BTTC) 2:6,3:6.

Halbfinale, Damen Einzel B:
Schäffer, Julia (Telekom Post) -
Eickhoff, Sandra (Telekom Post)
6:4,6:0. Schöning, Kristina (THC
Gelb Weiß) - Romoth, Sandra (TuS
Eintracht) 6:2,6:2. Finale: Schäffer,
Julia (Telekom Post) - Schöning,
Kristina (THC Gelb Weiß)
6:4,1:6,6:2.

Halbfinale, Damen Einzel 30+:
Krawitz, Peggy (Telekom Post) -
Lutter, Petra (Gadderbaum) 6:0,6:1.
Ballmann, Doris (Telekom Post) -
Dreekmann, Katja (TC Dreeke)
6:4,6:4. Finale: Krawitz, Peggy (Te-
lekom Post) - Ballmann, Doris (Te-
lekom Post) 6:1,7:6. 

Halbfinale, Damen Einzel 40+:
Wipijewski, Claudia (VfB Fichte) -
Kickert, Gabriele (BTTC) 7:5,7:6.
Seemann, Tanja (TC Dornberg) -
Zink, Elena (Telekom Post)
3:6,6:3,4:0 Aufgabe Zink. Finale:
Wipijewski, Claudia (VfB Fichte) -
Seemann, Tanja (TC Dornberg)
6:0,6:3. 

Halbfinale, Herren Einzel A: Dre-

sing, Alexander (BTTC) - Mudrick,
Tim (TC Brackwede) 6:3,3:6,6:2.
Borchert, Daniel (BTTC) - Seiden-
sticker, Philipp (BTTC) 6:4,6:2. Fi-
nale, Herren: Dresing, Alexander
(BTTC) - Borchert, Daniel (BTTC)
6:2,4:6,6:7(5).

Halbfinale, Herren Einzel B: Ho-
dik, Tamas (TC SuS) - Breimhorst,
Dirk (TC Brackwede) 6:2,4:6,6:2.
Fritz, Moritz (TC Dornberg) -
Schimmel, Alexander (TuS Hille-
gossen) 4:6,6:1,6:4. Finale: Hodik,
Tamas (TC SuS) - Fritz, Moritz (TC
Dornberg) 6:2,6:2. 

Halbfinale, Herren Einzel 30+:
Pröbsting, Philip (THC Gelb Weiß) -
Näfe, Michael (THC Gelb Weiß)
6:2,6:0. Bock, Martin (TC SuS) -
Windmöller, Matthias (Bielefeld)
6:1,6:2. Finale: Pröbsting, Philip
(THC Gelb Weiß) - Bock, Martin (TC
SuS) 4:6,2:6.

Halbfinale, Herren Einzel 40+:
Weisner, Geoffery (TC SuS) - Grahl,
Michael (SF Sennestadt) 6:1,6:4.
Kozina, Zoran (TuS Eintracht) -
Kollmeyer, Frank (TC Dornberg)
6:4,4:6,6:3. Finale: Weisner, Geoffe-
ry (TC SuS) - Kozina, Zoran (TuS
Eintracht) 6:4,6:3.

Halbfinale, Herren Einzel 50+:
Jakoby, Alexander (TC Dornberg) -
Westerwelle, Andreas (SV Heepen)
6:2,6:3. Weißhaar, Christian (Biele-
feld) - Ortmeyer, Werner (Telekom
Post) 6:2,6:2. Finale: Jakoby, Ale-
xander (TC Dornberg) - Weißhaar,

Christian (Bielefeld) 7:5,6:1.
Halbfinale, Herren Einzel 55+:

Fahlbusch, Horst (Tennispark) -
Fahlbusch, Detmar (Tennispark)
6:1,6:1. Krause, H.-Jürgen (SC Lä-
mershagen) - Vögeding, Gerhard
(TC SuS) 7:5,6:2. Finale: Fahlbusch,
Horst (Tennispark) - Krause, H.-
Jürgen (SC Lämershagen) 6:2, 6:1. 

Halbfinale, Herren Einzel 60+:

Schneider, Klaus (BTTC) - Heid-
brink, Wilfried (BTTC) 6:2,6:1. Blo-
me, Hans (SV Heepen) - Hanke,
Walter (THC Gelb Weiß) 6:4,7:6.
Finale: Schneider, Klaus (BTTC) -
Blome, Hans (SV Heepen) 6:0,6:1.

Halbfinale, Herren Einzel 65/70+:
Seemann, Folker (TC Dornberg) -
Reckers, Charly (SV Heepen) 6:3,6:3.
Hüwe, Karl (SF Sennestadt) - Ja-

kob, Bernd (TC Dreeke) 6:2,6:3.
Finale: Seemann, Folker (TC Dorn-
berg) - Hüwe, Karl (SF Sennestadt)
6:0,6:0. 

Halbfinale, Damen Doppel B:
Schöning, K./Ludwigs (THC Gelb
Weiß) - Krofel, J./Krofel, I. (TuRa
06) 6:1,6:3. Wipijewski/Kornfeld, K.
(VfB Fichte) - Cornelsen, C./Steeger
(VfB Fichte) o.Sp. an Wipijewski/
Kornfeld. Finale: Schöning, K./Lud-
wigs (THC Gelb Weiß) - Wipijewski/
Kornfeld, K. (VfB Fichte) 6:2,6:3. 

Halbfinale, Herren Doppel A:
Dresing, A./Borchert (BTTC) -
Dreekmann, Ch./Althoff (TC Dree-
ke) 6:1,6:4. Weißenberger/Plöger
(TC Dornberg) - Lautenschläger/
Renneke (SV Heepen) 6:1,6:3. Fina-
le: Dresing, A./Borchert (BTTC) -
Weißenberger/Plöger (TC Dornberg)
6:1,7:6. 

Halbfinale, Herren Doppel B:
Breimhorst/Laustroer (TC Brackwe-
de) - Erdmann/Schurr (TuRa 06)
6:2,6:4. Herrndörfer/Rudolph, T.
(TuS Hillegossen) - Krömker/Dju-
ran (TC RW Senne) 6:2,6:1. Finale:
Breimhorst/Laustroer (TC Brackwe-
de) - Herrndörfer/Rudolph, T. (TuS
Hillegossen) 3:6,4:6.

Halbfinale, Herren Doppel 30+:
Pröbsting/Näfe (THC Gelb Weiß) -
Pätz/Brinkmann (TuRa 06) 7:6,6:3.
Köller/Sudhölter (TC Brackwede) -
Hüllinghorst/Jung (TuS Jöllenbeck)
6:4,6:3. Finale: Pröbsting, Philip
(THC Gelb Weiß) - Bock, Martin (TC

SuS) 5:7,7:5,3:6.
Halbfinale, Herren Doppel 40+:

Kollmeyer/Schmidt, Peter (TC
Dornberg/VfB Fichte) - Stüwe/Wit-
tenberg (TC Dreeke) 6:1,6:2. Meyer,
J./Fehlberg (TC Dornberg/SF Sen-
nestadt) - Raupich/Wagner (TuRa
06) 7:6,6:4. Finale: Kollmeyer/
Schmidt, Peter (TC Dornberg/VfB
Fichte) - Meyer, J./Fehlberg (TC
Dornberg/SF Sennestadt) 7:6,6:3. 

Halbfinale, Herren Doppel 50+:
Tröster/Weißhaar (Bielefeld) - Bun-
se/Pohl (Telekom Post) 6:0,6:2.
Fechner/Gies (TC Dornberg/BTTC)
- Fürbaß/Kesemeyer (VfB Fichte)
6:2,7:6. Finale: Tröster/Weißhaar
(Bielefeld) - Fechner/Gies (TC
Dornberg/BTTC) 2:1, Aufgabe Fech-
ner/Gies. 

Halbfinale, Herren Doppel
60+/65+/70+: Schneider/Heidbrink
(BTTC) - Reckers/Blome (SV Hee-
pen) 6:1,6:2. Timphus/Kraiczek (TC
Dreeke/TC Brackwede) - Gehring/
Vorschütz (TC Dreeke) 6:2,6:1. Fina-
le: Schneider/Heidbrink (BTTC) -
Timphus/Kraiczek (TC Dreeke/TC
Brackwede) 6:1,6:2.

Halbfinale, Gemischtes Doppel:
Hoch/Sudhölter (TC Brackwede) -
Kampmann/Seemann, Fo. (TC
Dornberg) 6:4,7:5. Krawitz/Chatzi-
paraskewas (Telekom Post) - El
Atifi/Ptasinski, N. (BTTC/Bielefeld)
6:3,6:0. Finale: Hoch/Sudhölter (TC
Brackwede) - Krawitz/Chatziparas-
kewas (Telekom Post) 6:3,6:3.

Nicht die drei extrem beweglichsten Aktiven, sondern die drei Satdtmeister
vom TC SuS, von links: Geoffery Weisner (Herren 40+), Tamas Hodik
(Herren-Einzel B) und Martin Bock (Herren 30+). Foto: Franz Braun

Belancic verpasst Hattrick
Final-Sonntag war toller Abschluss der Tennis-Stadtmeisterschaft
Von Franz B r a u n

B i e l e f e l d  (WB/fbr). Der
finale Tag der Bielefelder Tennis-
Stadtmeisterschaften um die
Pokale der Stadtwerke Bielefeld
war bei herrlichem Wetter der
krönende Abschluss der zehntä-
gigen Titelkämpfe. Der Tag hatte
es in sich: mit einem fantasti-
schen Herren A-Finale einem
Langzeitmatch der Damen B
und einer Erkenntnis, dass am
Ende immer Steffi Hoch und
Björn Sudhölter gewinnen.

Einer der ersten Titelträger am
frühen Sonntagmorgen war Klaus
Schneider (Bielefelder TTC) der im
Finale mit 6:0,6:1 gegen Hans
Blome (SV Heepen) gewann. Zur
gleichen Zeit startete der Gastge-
ber der nächsten Stadtmeister-
schaften, der TC SuS, eine kleine
Serie. Tamas Hodik, Sohn vom
SuS-Trainer Georg Hodik, war
Titelträger Nummer eins. Er be-
siegte im Herren B-Finale den
jüngeren Moritz Fritz 6:2,6:2.

Kurze Zeit später jubelte Martin
Bock nach den Endspiel der Her-

ren 30+. Mit großem Einsatz, einer
starken Vorhand und der größeren
Laufarbeit hatte er sehr zum
Leidwesen der zahlreichen Gelb-
Weißen Zuschauer den Lokalma-
tadoren Philip Pröbsting vom
Gastgeber THC Gelb Weiß mit
6:4,6:2 geschlagen. »Er hat ver-
dient gewonnen, denn Martin hat
sich hier glänzend präsentiert«,
gestand der faire Verlierer Pröbs-
ting. Der zweite Titel für den SuS.

Gast am Centre Court war na-
türlich der neue Trainer vom TC
SuS Stasa Dodos. Er brauchte
nicht lange warten, da hatte Rou-
tinier Geoffrey Weisner in der
Altersklasse der Herren 40+ mit
dem 6:4,6:3-Erfolg über Zoran
Kozina (TuS Eintracht) den Titel-
Hattrick für den TC SuS perfekt
gemacht. 

Nach den drei SuS-Triumphen
stand das Herren A-Finale zwi-
schen dem leicht favorisierten Ale-
xander Dresing (Bielefelder TTC)
und seinem Vereinskollegen Dani-
el Borchert im Mittelpunkt des
Interesses. Nach schnellem 6:2-
Satzgewinn dachten viele, dass
sich die Nummer eins der Setzliste
schnell durchsetzen würde. Doch
Borchert spielte nun konstanter
und mit weniger Fehlern und war
fortan ein ebenbürtiger Gegner,

wie es Dresing schon vor der
Partie vermutet hatte. »Er hat
mich und Kollegen im Training
schon geschlagen und dies ist auch
heute möglich«, so Dresing, der
den Slice besonders mit seiner
Vorhand bevorzugt, vor dem Spiel.

Jetzt wurde es ein tolles Match,
welches erst im Tiebreak zuguns-
ten von Daniel Borchert endete.
»Das ist ein absoluter Höhepunkt
in meiner Kariere«, freute sich
Borchert, während sich »Slice-
Dresing« enttäuscht auf die Bank
setzte. Zum
dritten Male
hatte er ein
Finale bei
den Stadt-
meisterschaf-
ten verloren.
»Ein Grund mehr, um im nächsten
Jahr beim TC SuS erneut auf
Titeljagd zu gehen«, meinte Dre-
sing trotzig.

War Dresing enttäuscht nach
der Finalniederlage, kam im Ge-
mischten Doppel beim Verlierer-
paar Peggy Krawitz/Stefan Chat-
ziparaskewas (Telekom Post SV)
großer Frust auf. »Da quält man
sich Jahr für Jahr bis ins Halbfi-
nale oder wie diesmal bis ins
Finale vor, um dann wie immer
gegen unseren Alptraum Steffi

Hoch/Björn Sudhölter zu verlie-
ren«, meinte »Chatzi« nach der
Niederlage gegen das Duo vom TC
Brackwede. Stadtmeisterschaft ist
ein schönes Turnier, doch am Ende
gewinnen immer Hoch/Sudhölter,
scheint die neue Erkenntnis des
Telekom-Paares zu sein.

Das Dauermatch des Finaltages
gewann Julia Schäffer (Telekom
Post SV) nach über drei Stunden
gegen Kristina Schöning (THC
Gelb Weiß) mit 6:4,1:6,6:2. Für
Kristina war damit der Umgang

mit der klei-
nen gelben
Filzkugel
aber noch
nicht been-
det, musste
sie noch ein-

mal mit Kollegin Laura Ludwigs
im Damen Doppel B ran. Diesmal
mit mehr Erfolg, wurde Schöning
mit Ludwigs mit 6:2,6:3 Stadt-
meisterin.

Im Damen-Finale verpasste Iva-
na Belancic (BTTC) den dritten
Erfolg in Serie und den Vierten
überhaupt. Sie verlor gegen Ver-
einskollegin Samira Mecherfi mit
2:6,3:6. »Glückwunsch an Samira.
Diese Saison läuft es bei mir nicht
sehr gut. Das Finale hat dies
bestätigt«, so Verliererin Belancic.

TCB vielleicht Ausrichter der WM
Bielefeld (WB/fbr). Nach den Verlust der Bielefeld Open – das

Internationale Damenturnier wechselte nach Versmold – könnte es im
nächsten Jahr ein neues Tennisturnier beim TC Brackwede geben: die
westfälischen Tennismeisterschaften. »Nach dem Verzicht vom bisheri-
gen Ausrichter Hiltrup habe ich beim WTV nachgefragt. Kommen keine
weiteren Bewerbungen, sind wir wohl am Zug«, so Rolf Hüttermann,
Schatzmeister beim WTV und Mitglied beim TC Brackwede.

Immer wieder siegen
Hoch und Sudhölter


